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Impuls 

 Liebe Leserinnen und Leser, 
 

gerne teile ich mit Ihnen meine Ge-
danken zum Fest „Darstellung des 
Herrn“, oder wie es auch genannt 
wird „Maria Lichtmess“. 
 

Dabei möchte ich den Blick auf Han-
na lenken, von der im Lukasevangeli-
um erzählt wird (vgl. Lk 2, 36-38). Sie 
wird als Prophetin genannt und hält 
sich ständig im Tempel auf, um dort 
zu beten und zu fasten. Genauso wie 
Simeon, erkennt sie im Kind den 
Messias. Sie preist Gott dafür und 
spricht zu allen Menschen darüber. 
Diese Erzählung regt mich immer 
wieder zum Nachdenken an, was es 
braucht, um Gott in einem Kind zu 
sehen. Wenn ich einen Menschen 
erkenne, weil ich ihn als mein Gegen-
über wahrnehme, ist es so, wie es 
Martin Buber ausdrückt: „Der 
Mensch wird im Du zum Ich“. Da kön-
nen wir nun über‘s „Werden und 
Sein“ nachdenken. Ich bin ein Kind 
Gottes, daran glaube ich ganz fest. 
Was aus mir wird, habe ich nur be-
dingt selbst in der Hand. Viele andere 
Einflüsse prägen mich da.  
 

Und genau da ist der Unterschied zu 
Jesus. Hanna erkennt, wer Jesus ist. 
Er wird nicht erst zum Messias, in-
dem Hanna ihn anblickt und ihm das 

 zuspricht. 
 

JESUS ist das Licht der Welt. Und das 
war er schon immer und wird es im-
mer sein. 
 

Hannah steht in vielen Darstellungen 
im Hintergrund. Sie tut aber etwas, 
was wir auch als Christinnen und 
Christen ihr gleichtun können. Sie 
spricht mit jedem Menschen dar-
über, dass Jesus der Messias ist, der 
Friedensbringer. Der, mit dem wir 
dem Licht des Göttlichen entgegen-
gehen. Aber nicht nur um unser 
selbst willen, denn im Ichwerden und 
-sein ist die Beziehung zum Du von 
entscheidender Bedeutung. 
 

Machen wir es Hanna gleich, erzäh-
len wir den Menschen von Jesus, un-
serem Messias, mit einer Haltung, die 
von Licht und Wärme geprägt ist. 
 

Bild: Doris Hopf, dorishopf.de, In: Pfarrbriefservice.de  
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Gottesdienste  Februar 2026 

„Auch du bist Prophetin 
In dir tanzt das Licht 
Und machtvoll erklingt uns dein Lied 
Aus dir singt der Traum 
Zur Freundschaft 
Und Lebenslust 
Auch du bist Prophetin 
Ausgespannt zwischen Himmel und 
Erde 
In deinen Händen liegt Licht und 
Wahrheit 

Und du erzählst vom Kommenden 
Leben 
Das leise unaufhaltsam unter uns 
Gestalt annimmt“ 

(Lisianne Enderli) 
 
Herzliche Grüße, 
 

Elisabeth Schulz,  
Gemeindereferentin 

4. Sonntag im Jahreskreis 

Ev:  Mt 5, 1-12a      L1:  Zef 2, 3; 3, 12-13      L2:  1Kor 1, 26-31 
Kollekte für die Werke der CARITAS I 

Sonntag 01. Februar 

Kiedrich Kirche 09.30 Heilige Messe mit Blasisusegen     Pfr. Suresh 
mit Totengedenken für Elemer Bleser 

 Valentinushaus 09.30 Heilige Messe im Valentinushaus      Pfr. Okeke 

Oberwalluf Kirche 09.30 Heilige Messe                                             Pfr. Senft 
mit Dankamt anlässlich der  
Gnadenhochzeit von  
Rosemarie und Heinz Kailing 

++ Alexandra Clemm-Rheinberger und  
Familien Clemm und Rheinberger 
+ der Familien Kailing und Schwed 
++ Elli und Willi Post und Angehörige  
der Famlilien Post und Stemmler 
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++ Elsmarie und Josef Sowa und  
Angehörige der Familie Wolf und Sowa 

Winkel Kirche 11.00 Heilige Messe        Pfr. Suresh 
mit Totengedenken für  
Norbert Franz Feimuth 

Eltville Pfarrkirche 11.15 Hochamt für die Pfarrgemeinde   Pfr. Dr. Nandkisore 
mit Verabschiedung von  
Diakon Peter Fischer 
+ Ernst Trenkler 

 Pfarrkirche 18.00 Eucharistische Anbetung  
 

Montag 02. Februar 

Hallgarten Kirche 18.00 Festmesse mit Kerzenweihe  
und Blasiussegen       Pfr. Dr. Nandkisore 

 

Dienstag 03. Februar 

Winkel Kirche 08.30 Heilige Messe         Pfr. Suresh 

Erbach Kirche 09.00 Heilige Messe        Pfr. Dr. Nandkisore 

Eltville Pfarrkirche 18.00 Eucharistische Anbetung  
 

Mittwoch 04. Februar 

Oestrich Kirche 08.30 Heilige Messe        Pfr. Suresh 

Niederwalluf Kirche 09.00 Heilige Messe          Pfr. Senft 

Eltville Pfarrkirche 18.00 Eucharistische Anbetung  
 

Donnerstag   05. Februar 

Eltville Pfarrkirche 09.00 Heilige Messe        Pfr. Dr. Nandkisore 

 Pfarrkirche 18.00 Eucharistische Anbetung  

Kiedrich Kirche 18.00 Vesper für geistliche  
und kirchliche Berufungen            Diakon Siebers 

 

Freitag 06. Februar 

Eltville Pfarrkirche 18.00 Heilige Messe  
(Herz-Jesu-Freitag)        Pfr. Dr. Nandkisore 

 Pfarrkirche 19.00 Anbetung - Lobpreis - Beichte  

Oestrich Kirche 18.00 Heilige Messe (Herz-Jesu-Freitag)     Pfr. Suresh 
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Samstag 07. Februar 

Eltville Kapelle St. Hild. 10.30 Heilige Messe im Altenheim  
St. Hildegard        Pfr. Dr. Nandkisore 

Erbach Kirche 18.00 Vorabendmesse          Pfr. Senft 
mit Totengedenken  
für Magdalena Schuster 
++ Thorsten und Paul Herke 

Mittelheim Kirche 18.00 Musikalisches fastnachtliches Abendgebet 
-Kostüme erwünscht-         PR Becker 

Oestrich Kirche 18.00 Vorabendmesse        Pfr. Suresh 

++ Werner Ehmke und Eltern Otto  
und Marie Sokoll, Sohn Otto Robert  
und Schwager Walter und Pierre,  
+ Ruth Nussbaum-Schreiber,  
+ Rudolf Schreiber, ++ Barbara Lubowski-
Falkenstein und alle Freunde und Wöhltäter 
+ Franz Kunz 

Winkel Kirche 18.00 Heilige Messe der polnischen  
katholischen Mission  

 

5. Sonntag im Jahreskreis 

Ev:  Mt 5, 13-16      L1:  Jes 58, 7-10      L2:  1Kor 2, 1-5 
Kollekte für die Aufgaben der Pfarrgemeinde 

Sonntag 08. Februar 

Hattenheim Kirche 09.30 Heilige Messe        Pfr. Suresh 

Kiedrich Kirche 09.30 Heilige Messe         Pfr. Okeke 

++ Wolfgang Schmidt und Eltern Hans  
und Marianne Schmidt 
++ Elisabeth Schwed u. Friedel Holzammer 

 Valentinushaus 09.30 Heilige Messe im Valentinushaus Pfr. Dr. Nandkisore 

Niederwalluf Kirche 11.00 Heilige Messe        Pfr. Dr. Nandkisore 

++ Brigitte und Rudolf Dittrich 
++ Josef und Agnes Prasser 
++ Venerando und Gloria Cruz,  
Johann und Katharina Baier,  
Heinz Dieter Gerhartz, Markus Bundschuh 
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Eltville Pfarrkirche 11.15 Hochamt für die Pfarrgemeinde,  
anschl. Verkauf Eine-Welt-Waren       Pfr. Senft 

+ Jahresmesse Hans Wenz 

 Pfarrkirche 18.00 Eucharistische Anbetung  
 

Montag 09. Februar 

Eltville Pfarrkirche 18.00 Eucharistische Anbetung  

Mittelheim Kirche 18.00 Ökumenisches Friedensgebet  
 

Dienstag 10. Februar 

Erbach Kirche 09.00 Heilige Messe       Pfr. Dr. Nandkisore 

Eltville Pfarrkirche 18.00 Eucharistische Anbetung  

Martinsthal Kirche 18.00 Heilige Messe          Pfr. Senft 
 

Mittwoch 11. Februar 

Oestrich Kirche 08.30 Heilige Messe        Pfr. Suresh 

Eltville Pfarrkirche 18.00 Eucharistische Anbetung  

Hattenheim Kirche 18.00 Heilige Messe          Pfr. Senft 
 

Donnerstag   12. Februar 

Eltville Pfarrkirche 09.00 Heilige Messe       Pfr. Dr. Nandkisore 

 Pfarrkirche 18.00 Eucharistische Anbetung  

Hallgarten Kirche 17.45 Eucharistische Anbetung  

 Kirche 18.30 Heilige Messe        Pfr. Suresh 

Kiedrich Kirche 18.00 Eucharistische Anbetung           Diakon Siebers 
 

Freitag 13. Februar 

Eltville Pfarrkirche 18.00 Eucharistische Anbetung  

Oestrich Kirche 18.00 Heilige Messe        Pfr. Suresh 
mit Totengedenken für  
Dr. Georg Kleintges,  
Rosa-Maria Nebenführ, Horst Link 

 

Samstag 14. Februar 

Eltville Kapelle St. Hild. 10.30 Wort-Gottes-Feier im Altenheim  
St. Hildegard             Diakon Siebers 
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Kiedrich Kirche 18.00 Feierliche Vesper zu Ehren  
des heiligen Valentin  
mit Paar- und Einzelsegnung            Diakon Siebers 

Martinsthal Kirche 18.00 Vorabendmesse         Pfr. Okeke 

Mittelheim Kirche 18.00 Vorabendmesse        Pfr. Suresh 

Winkel Kirche 18.00 Heilige Messe der polnischen  
katholischen Mission  

 

6. Sonntag im Jahreskreis 

Ev:  Mt 5, 17-37 (KF: 5, 20-22a. 27-28. 33-34a.      L1:  Sir 15, 15-20 (16-21)      L2:  1Kor 2, 6-10 
Kollekte für die Aufgaben der Pfarrgemeinde 

Sonntag 15. Februar 

Hallgarten Kirche 09.30 Heilige Messe     OFM 

+ Franz-Josef Schmidt, + Hans Schmidt,  
+ Eheleute Anna und Georg Henrich,  
++ Eheleute Anna und Peter-Josef Burkhardt 
+ Josef Weser 
++ Franz und Martha Winkler mit  
Sohn Florian und + Albin Kaunzner 

Kiedrich Kirche 09.30 Heilige Messe mit lateinischem Choral   Pfr. Suresh 

 Valentinushaus 09.30 Heilige Messe im Valentinushaus      Pfr. Okeke 

Erbach Beth. Kinderdorf 11.00 Kinder-Wort-Gottes-Feier  

Rauenthal Kirche 11.00 Heilige Messe         Pfr. Okeke 

+ Anita Fuchs,  
gestiftet von den Rauenthaler Senioren 
++ Thea, Josef und Manfred Scholl 
++ Familien Bammert, Gottal und Zott 
++ Emil und Anita Fuchs und Verstorbene  
der Familien Fuchs und Scheuerling 

Winkel Kirche 11.11 Wort-Gottes-Feier         WGF-Beauftragte 
"Helauluja -  
Kolping´s Humor in Gottes Ohr" -  
Kommen Sie gerne kostümiert! 

Eltville Pfarrkirche 11.15 Hochamt für die Pfarrgemeinde     Pfr. Suresh 

++ Eheleute Peter und Anna Tillmann 

 Pfarrkirche 18.00 Eucharistische Anbetung  
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Montag 16. Februar 

Eltville Pfarrkirche 18.00 Eucharistische Anbetung  
 

Dienstag 17. Februar 

Erbach Kirche 09.00 Heilige Messe       Pfr. Dr. Nandkisore 

Eltville Pfarrkirche 18.00 Eucharistische Anbetung  
 

Mittwoch 18. Februar 

Niederwalluf Kirche 08.00 Schulgottesdienst  
mit Austeilung des Aschenkreuzes        GR Vogt 

Oestrich Kirche 08.30 Heilige Messe  
mit Austeilung des Aschenkreuzes     Pfr. Okeke 

Eltville Pfarrkirche 18.00 Heilige Messe  
mit Austeilung des Aschenkreuzes 
         Pfr. Dr. Nandkisore 

Martinsthal Kirche 18.00 Heilige Messe  
mit Austeilung  des Aschenkreuzes       Pfr. Senft 

+ Werner Groß 

Erbach Kirche 18.30 Wort-Gottes-Feier  
mit Austeilung des Aschenkreuzes  

 

Donnerstag  19. Februar 

Eltville Pfarrkirche 09.00 Heilige Messe       Pfr. Dr. Nandkisore 

Oberwalluf Kirche 18.00 Heilige Messe          Pfr. Senft 
 

Freitag 20. Februar 

Eltville Pfarrkirche 06.00 Frühschicht,  
anschl. Frühstück im Pfarrzentrum   

 Pfarrkirche 18.00 Heilige Messe  
mit Totengedenken für  
Frieda Steeg und Maria Bittner    Pfr. Dr. Nandkisore 

Oestrich Clemenskapelle 06.00 Gemeinsamer Beginn der  
Frühschichtreihe für Mittelheim,  
Oestrich und Winkel 

Niederwalluf Pfarrsaal 06.30 Frühschicht, anschl. Frühstück  
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Samstag 21. Februar 

Eltville Kapelle St. Hild. 10.30 Heilige Messe im Altenheim 
 St. Hildegard        Pfr. Dr. Nandkisore 

 Pfarrkirche 16.00 Anbetungsstunde mit Freunden  
der Gemeinschaft Cenacolo  

 Pfarrkirche 18.00 Heilige Messe         Pfr. Okeke 
mit TOM -  
im Rahmen der Kommunionvorbereitung 

Hattenheim Kirche 18.00 Vorabendmesse        Pfr. Dr. Nandkisore 

Niederwalluf Kirche 18.00 Vorabendmesse           Pfr. Senft 

Winkel Kirche 18.00 Heilige Messe der polnischen  
katholischen Mission  

 

1. Fastensonntag 

Ev:  Mt 4, 1-11      L1:  Gen 2, 7-9; 3, 1-7      L2:  Röm 5, 12-19 (KF 5, 12. 17-19) 
Kollekte für die Aufgaben der Pfarrgemeinde 

Sonntag 22. Februar 

Erbach Kirche 09.30 Heilige Messe        Pfr. Dr. Nandkisore 

++ Walter Korn, Gabriele Müller,  
Valentin und Margarete Müller 

 Beth. Kinderdorf 11.00 Kinder-Wort-Gottes-Feier  

Kiedrich Valentinushaus 09.30 Heilige Messe im Valentinushaus      Pfr. Okeke 

 Kirche 09.30 Heilige Messe mit lateinischem Choral     Pfr. Senft 

+Josef Debo bestellt von Dienstagsclub 
+ Klaus Bott 

Oestrich Kirche 11.00 Heilige Messe         Pfr. Okeke 

Rauenthal Kirche 11.00 Wort-Gottes-Feier         WGF-Beauftragte 

Eltville Pfarrkirche 11.15 Hochamt für die Pfarrgemeinde   Pfr. Dr. Nandkisore 

++ Eheleute Theresia und Josef Horf  
und Angehörige 

 Pfarrkirche 18.00 Eucharistische Anbetung  
 

Montag 23. Februar 

Eltville Pfarrkirche 18.00 Eucharistische Anbetung 
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Dienstag 24. Februar 

Oberwalluf Kirche 06.00 Frühschicht, anschl. Frühstück  

Erbach Kirche 09.00 Heilige Messe        Pfr. Dr. Nandkisore 

++ Thomas Wagner und Katharina Schladt 

Eltville Pfarrkirche 18.00 Eucharistische Anbetung  

Martinsthal Kirche 18.00 Heilige Messe          Pfr. Senft 

Rauenthal Kirche 19.00 Spätschicht zur Fastenzeit  
 

Mittwoch 25. Februar 

Oestrich Kirche 08.30 Heilige Messe        Pfr. Okeke 

Niederwalluf Seniorenzentrum 10.30 Wort-Gottes-Feier in der  
Begegnungsstätte des  
EVIM´s Seniorenzentrum        WGF-Beauftragte 

Eltville Pfarrkirche 18.00 Eucharistische Anbetung  

Hattenheim Kirche 18.00 Heilige Messe          Pfr. Senft 

Erbach Kirche 18.30 Impuls zur Fastenzeit              Ortsausschuss 
 

Donnerstag  26. Februar 

Eltville Pfarrkirche 09.00 Heilige Messe       Pfr. Dr. Nandkisore 

 Pfarrkirche 18.00 Eucharistische Anbetung  

Hallgarten Kirche 17.45 Eucharistische Anbetung  

 Kirche 18.30 Heilige Messe          Pfr. Senft 

Kiedrich Kirche 18.00 Rosenkranz für alle Verstorbenen  
 

Freitag 27. Februar 

Eltville Pfarrkirche 06.00 Frühschicht,  
anschl. Frühstück im Pfarrzentrum  

 Pfarrkirche 17.15 Kreuzwegandacht   

Oestrich Clemenskapelle 06.00 Frühschicht  

Winkel Kirche 06.00 Frühschicht für Winkel und Mittelheim  

Niederwalluf Pfarrsaal 06.30 Frühschicht, anschl. Frühstück  

Rauenthal Kirche 09.00 Heilige Messe           Pfr. Senft 

Hattenheim Kirche 17.00 Rosenkranzandacht 
mit Orgelbegleitung 
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Samstag 28. Februar 

Eltville Kapelle St. Hild. 10.30 Heilige Messe im Altenheim  
St. Hildegard        Pfr. Dr. Nandkisore 

 Pfarrkirche 13.00 Trauung  
Michelle Schwarz & Steffen Jonas      Diakon Siebers 

Hallgarten Kirche 17.30 Rosenkranz  

 Kirche 18.00 Vorabendmesse        Pfr. Dr. Nandkisore 

+ Josef Weser 

Rauenthal Kirche 18.00 Vorabendmesse        Pfr. Suresh 

Winkel Kirche 18.00 Heilige Messe der polnischen  
katholischen Mission  

 

2. Fastensonntag 

Ev:  Mt 17, 1-9      L1:  Gen 12, 1-4a      L2:  2Tim 1, 8b-10 
Kollekte für die Aufgaben der Pfarrgemeinde 

Sonntag 01. März 

Kiedrich Valentinushaus 09.30 Heilige Messe im Valentinushaus      Pfr. Okeke 

 Kirche 10.00 Wort-Gottes-Feier für Jung und Alt  

Oberwalluf Kirche 09.30 Heilige Messe          Pfr. Senft 

Erbach Beth. Kinderdorf 11.00 Kinder-Wort-Gottes-Feier  

Winkel Kirche 11.00 Heilige Messe  
zum Patrozinium "St. Walburga"     Pfr. Suresh 

++ Familien Neumann, Zifreund,  
Mühlbauer und Sippel 

Eltville Pfarrkirche 11.15 Hochamt für die Pfarrgemeinde   Pfr. Dr. Nandkisore 

 Pfarrkirche 18.00 Eucharistische Anbetung  
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Weltgebetstag 2026 

Nähere Informationen zum Weltgebetstag  
finden Sie in  

unserem März-Pfarrbrief! 
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Frühschichten in der Fastenzeit—   
Zeit für Gott am Morgen 
Kirche St. Martin Oberwalluf 
 

In der besonderen Atmosphäre des 
frühen Morgens kommen wir zur Ru-
he, hören auf Gottes Wort und lassen 
uns begleiten vom Misereor-
Hungertuch 2025/26: 
„Gemeinsam träumen – Liebe sei 
Tat“  und vom Jahresmotto unserer 
Pfarrei: „Aus allen Sprachen und Na-
tionen – spricht Gottes Geist“. 
 

Die Frühschichten laden ein, über 
unsere Verantwortung in einer globa-
len Welt nachzudenken, Gottes Geist 
in der Vielfalt der Menschen zu ent-
decken und Liebe konkret werden zu 
lassen. 

 

Wir treffen uns immer um 06.00 Uhr. 
 

Dienstag, 24. Februar 2026 
„Gemeinsam träumen  
Gottes Geist verbindet“ 
 

Dienstag, 03. März 2026 
„Liebe sieht hin –   
Gottes Geist spricht in Leidenden“ 
 

Dienstag, 10. März 2026 
„Liebe sei Tat – 
Gottes Geist handelt durch uns“ 
 

Anschließend sind alle herzlich zum 
gemeinsamen Frühstück und Aus-
tausch ins Pfarrheim Oberwalluf ein-
geladen. 
 

U. Fukazawa 

Das Misereor-Hungertuch 2025/26  "Gemeinsam träumen -Liebe sei Tat" von Konstanze Trommer (c) Misereor 



 

SPIRITUALITÄT | 15 

Sp
ir

it
u

al
it

ät
 

Frühschichten Niederwalluf 

Herzliche Einladung! 
 

Hier fängt Zukunft an –  
So lautet das Leitwort der diesjähri-
gen Misereor-Fastenaktion. Mitten 
im Alltag junger Menschen beginnt 
etwas Neues: Mit dem Zugang zu 
beruflicher Bildung und Qualifikation 
durch den Misereor-Partner CODAS 
Caritas Douala entsteht die Möglich-
keit, Perspektiven selbst zu gestalten 
und so die Zukunft vor Ort in Kame-
run neu zu erschaffen. 
 

„Hier fängt Zukunft an“ –  
Wir laden Sie ein, in der diesjährigen 
Fastenzeit den Blick auf dieses Leit-
wort, das Land Kamerun und das Pro-
jekt, von dem wir in den Frühschich-
ten hören werden, zu richten und 
sich davon inspirieren zu lassen. 
Wir treffen uns immer vom 20. Feb-
ruar bis 27. März 2026 im großen 
Saal unseres Pfarrzentrums freitags 
um 06.30 Uhr. 
 

Termine und Themen: 
 

20. Februar 2026  
Hier fängt Zukunft an 
27. Februar 2026  
Träume nicht Dein Leben –  
Lebe Deinen Traum 
06. März 2026   
Leidenschaft – Wofür brennst Du? 

13. März 2026   
BeRUFung zum Leben 
20. März 2026   
Immer solidarisch sein –  
Das Netzwerk AJEBAD 
27. März 2026   
Freies Thema 
 

Am Karfreitag, 03. April 2026, treffen 
wir uns zum großen Kreuzweg um 
07.00 Uhr in unserer Ortskirche  
St. Johannes der Täufer. 
 

Nach den Frühschichten und dem 
großen Kreuzweg frühstücken wir 
gemeinsam im großen Saal unseres 
Pfarrzentrums. 
 

Liturgieausschuss Niederwalluf 
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Spätschichten Rauenthal Gemeinschaft Cenacolo 

 

Von der Dunkel- 

heit ins Licht … 

 

Herzliche Einladung 
zum gemeinsamen 
Gebet der Freunde 
und Freundinnen 
der Gemeinschaft 
„Cenacolo“ im 
Chorraum der  

 
Pfarrkirche St. Peter und Paul      

Rheingau in Eltville: 
 

Stille, meditativer Rosenkranz,  
Anbetung, persönlichens Gebet,  

Einzelsegnung 
 

Samstag, 21. Februar 2026 
 

16.00 Uhr 
 

Organisationsteam der Freunde der 

Gemeinschaft Cenacolo 

Sp
iritu

alität 

In der Fastenzeit finden jeden Diens-
tag um 19.00 Uhr Spätschichten in 
der Kirche St. Antonius Eremita statt. 
 

In diesem Jahr tragen die Spätschich-
ten den Titel „Achtung Baustellen!“ 
 

Nicht nur die Baustellen auf unserem 
Weg zur Arbeit oder auch in den Ur-
laub fordern unsere Aufmerksamkeit 
und Geduld, sondern auch die vielen 
anderen Baustellen in unserem Alltag 
und unserem eigenen Leben und 
Glauben. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
In den Spätschichten werfen wir ei-
nen näheren Blick auf die verschiede-
nen Baustellen in unserem Leben und 
üben uns in Achtsamkeit.  
 

Wir laden Euch herzlich dazu ein! 
Die Termine der Spätschichten sind: 
24.02., 03.03., 10.03., 17.03. und 
24.03.2026 
 

Wortgottesdienst-Team 

Bild: Doris und Michael Will, In: Pfarrbriefservice.de  
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 Andachten in Hattenheim 

Freitag, 27.02.2026 um 17.00 Uhr 
herzliche Einladung zur Rosenkranz-
andacht mit Orgelbegleitung in  
Hattenheim.  
Es ist sinnvoll, daran zu erinnern, wie 
sehr das Beten des Rosenkranzes Hil-
fe und Stütze schenken kann. Besin-
nung und Meditation auf wichtige 
Stationen in der Heiligen Schrift so-
wie auf die Gottesmutter Maria sind 
dabei nur die eine Seite. Die andere 
Seite ist, wie sehr der Mensch durch 
das gleichmäßige Gebet Ruhe und 
Zeit zur Reflexion vieler Momente 
seines Lebens gewinnt, um so Auswe-
ge aus Not und vielerlei Sorgen zu 
finden. Dietrich Bonhoeffer schrieb: 
„Ich glaube, dass Gott uns in jeder 
Notlage soviel Widerstandskraft ge-
ben will, wie wir brauchen. Aber er 
gibt sie nicht im Voraus, damit wir 
uns nicht auf uns selbst, sondern auf 
ihn verlassen.“ Das Gebet schenkt 
uns Menschen Kraft. Beten heißt, 
sich Gott anvertrauen. In der An-
dacht beten wir für Menschen, die 
sich für das Gute einsetzen. Sie sollen 
eine laute Stimme haben, damit sie 
Gehör finden und viele überzeugen: 
Wer Liebe und das Miteinander sät, 
wird Liebe und Miteinander ernten. 
Ehrenamtsteam  
St. Vincentius Hattenheim 
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Kiedrich Vesper 

 Heiliger Valentin 

St. Valentin Kiedrich 

„Valentinstag“ 

 

 

 

 

 

 

 

 

Basilica minor 

„Feierliche Vesper“   
 

Samstag, 14. Februar 2026, 

18.00 Uhr  
 

mit Paar- und Einzelsegnung    

„Gott liebt alle Menschen und möch-

te sie durch den Segen seiner Kirche 
diese Liebe erfahren lassen.“ 

Diakon i.R. Hans-Jürgen Siebers 

Bild: Hans-Jürgen Siebers 
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Eucharistische Anbetung 

 
Der Kirchort St. Valentin Kiedrich  

 

lädt ein zur 
 

Eucharistischen Anbetung  
mit sakramentalem Segen 

 

 

 

 

 
 
 

Donnerstag, 12. Februar 2026 
 

 

Die Anbetung findet immer am    
zweiten Donnerstag im Monat um 
18.00 Uhr in der Basilica minor  
St. Valentin statt.  

Ansprechpartner:  
Diakon i.R. Hans-Jürgen Siebers      
Tel. 06123/4611 
 

 

Bittet den Herrn der Ernte 
 

 

Bild: Pixabay Bild: Zentrum für Berufungspastoral 

Sp
iritu

alität 

 

Kirchort St. Valentin Kiedrich 
 

lädt ein zur 
 

monatlichen Vesper 
(Abendgebet der Kirche)         

 

für geistliche und kirchliche              

Berufungen  

 

 

 

 

 

 

 

Donnerstag, 05. Februar 2026 

 

Basilica minor St. Valentin,  

mit Orgelspiel 

Die Vesper findet immer am ersten 
Donnerstag im Monat, 18.00 Uhr, in 
der Basilica minor St. Valentin statt. 
 

Ansprechpartner:  

Diakon i.R. Hans-Jürgen Siebers 

Tel. 06123/4611  
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Termin: 05. März 2026, 19.30 Uhr 
 

Vortrag: 
Pfarrer Dr. Heinrich Rody – Rudolph 
Koepp – Hermann Wachendorff, 
Markante Personen der Gründerzeit  
in Oestrich  
 

Ort: 
Gemeindesaal evangelische Kirche 
in Mittelheim 
 

Auch 2026 setzen wir die Tradition 
fort, dass Prof. Karl-Heinz Eser im 
Frühjahr einen heimatkundlichen 
Vortrag in Wort und Bild anbietet. 
 

Für diesen Vortrag hat er sich mit 
markanten Personen der Gründerzeit 
in Oestrich befasst:  
 

Pfarrer Dr. Heinrich Rody, Sohn ei-
nes Schlossers aus Bad Ems, war ein 
seltenes Multitalent: Oestrichs Seel-
sorger seit 1884, Politiker, Propagan-
dist des Herrn, Bauherr, Schriftsteller 
und Briefpartner Karl Mays.  
 

Der Chemiker Rudolph Koepp war ein 
typischer regionaler Wirtschaftskapi-
tän seiner Branche und Zeit mit inter-
nationalen Verbindungen.  
 

Hermann Wachendorff, seit 1892 
familiär verbundener kaufmänni-
scher Partner, übernahm nach 
Koepps Ableben 1897 die Geschäfts-

führung, die Sohn Alfred 1940 und 
Enkel Rolf 1959 dynastisch fortsetz-
ten. 
 

Sie lassen sich mühelos mit einer Zeit 
des Aufbruchs in Verbindung bringen
–  der sogenannten Gründerzeit von 
1871 bis etwa 1914, die Deutschland 
einen ungeahnten Aufschwung 
brachte: wirtschaftlich, wissenschaft-
lich, technisch, aber auch sozial. In 
Miniatur spiegelte sich im Rheingau 
der Gründerzeit quasi die Geschichte 
unserer Nation seit Beginn der Kai-
serzeit wider. 
 

Der Vortrag in Wort und Bild hat si-
cher einen hohen Wiedererken-
nungswert; insbesondere für ältere 
Oestricher, aber auch einen tieferen 
geschichtlichen Mehrwert für Jünge-
re.  
 

So wie wir Karl-Heinz Eser kennen, 
wird es bestimmt wieder ein span-
nender und informativer Abend wer-
den, und wir laden dazu ganz herzlich 
ein. 
 

Arbeitskreis Ökumene  
Oestrich-Winkel 
 

Ortsausschuss St. Martin, Oestrich 
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Die AG Mission-Entwicklung-Frieden 
bietet seit über 35 Jahren mindes-
tens einmal im Monat den Verkauf 
von fair gehandelten Waren an.  
 

Der Verkauf findet in der Regel am 
Wochenende des zweiten Samstags 
im Monat statt (Pfarrkirche Eltville).  
  

Der nächste Termin ist am: 
 

15. Februar 2026 
 

Für die AG  
„Mission, Entwick-
lung, Frieden“ 
 

Thomas Wenz 
 

Bild:Thomas Wenz 

Verkauf Eine-Welt-Waren 

Cantiamo Oestrich 
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Liebe Hattenheimerinnen und  
Hattenheimer, 

 

wir möchten Sie zur Pfarrfastnacht 
am Freitag, 06.02.2026, in das Pfarr-
haus einladen. 
 

Einlass ab 18.11 Uhr – freie Platzwahl 
 

Kartenvorverkauf ab 12.01.2026 bei: 
Karin Rohm-Mayer,  
Erbacher Landstraße 16 und 
Alexandre Arnaud, Rheinallee 2 
 

Eintritt: € 7,50 
 
Kinderfastnacht am 07.02.2026 
um 15.11 Uhr im Pfarrhaus  
 

Eintritt frei! 
 
Förderverein  
Kirche St. Vincentius Hattenheim e.V. 

Bild: Christian Schmitt via DALL-E 3, in: Pfarrbriefservice.de  

gestaltet den Auszeiten-Gottesdienst 
im Rheingauer Dom in Geisenheim 

am 

Sonntag, 08. Februar 2026, 
18.00 Uhr. 

Salz der Erde – Licht der Welt 
Herzliche Einladung! 

Pfarrfastnacht Hattenheim 

Bild: Cantiamo 
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Chronik des Chores von  
St. Peter und Paul Eltville  
Teil 2  
 

Liebe Gemeindemitglieder und 
Freunde des Kirchenchores, 
 

wie im ersten Teil der Chronik berich-
tet, hat Paul Krollmann, ein junger 
Musiklehrer aus Wiesbaden, 1921 die 
Leitung des Chores übernommen. 
Dies stellte sich als äußerst vorteil-
haft heraus, denn unter seiner Lei-
tung erlebte der Chor (damals noch 
„Cäcilienverein“) eine Blütezeit. 
 

Die nächsten 50 Jahre 1926-1976 
 

1926-1945 
Die Feier zum 50-jährigen Bestehen 
des Chores war der erste Höhepunkt 
im Wirken Paul Krollmanns, der zwei-
te war 1933 die Aufführung des Ora-
toriums „Judas Makkabäus“ von G. F. 
Händel, bei dem das ebenfalls unter 
seiner Leitung stehende „Eltviller Sin-
fonieorchester“ mitwirkte. Während 
des Krieges wurde die Chorarbeit 
provisorisch weitergeführt, bis Paul 
Krollmann 1945 in Frankreich fiel. 
 

1946-1950 
Kapellmeister Arthur Schmittenbe-
cher konnte 1946 als neuer Dirigent 
gewonnen werden. Unter ihm als 
versierten Musiker gelang der Chor 

erneut auf ein hohes gesangliches 
Niveau. 
 

1950-1976 
Bis zu diesem Zeitpunkt war das Wir-
ken des Chorleiters auf ehrenamtli-
che Tätigkeit beschränkt geblieben.  
 

Mit der Einsetzung 
Karl Finks als haupt-
amtlicher Kirchenmu-
siker begann eine 
neue Ära, konnte er 
doch seine ganze Ar-
beitskraft in den 
Dienst der „Musica sacra“ und des 
Chores stellen. Fink war Schüler des 
berühmten Frankfurter Musikprofes-
sors Helmut Walcha, und auf Grund-
lage dieser fundierten Ausbildung 
gelang es ihm, mit dem Chor zahlrei-
che große Konzerte und festliche Got-
tesdienste zu gestalten. Auf Finks er-
folgreiche Tätigkeit kann der Chor bis 
heute mit Stolz zurückblicken. Seine 
Arbeit ist weiterhin durch immer wie-
derkehrende Aufführungen seiner 
Kompositionen in den Gottesdiensten 
lebendig. 
Während seiner Wirkungszeit beson-
ders herausragend zu nennen sind 
hier die Aufführung von Mozarts 
„Requiem“ im Jahr 1956, mehrere 
Weihnachtskantaten von D. Buxtehu-

Chor St. Peter und Paul Eltville 
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Chor St. Peter und Paul Eltville 

de und die 4. Kantate aus dem Weih-
nachtsoratorium von J. S. Bach im 
Jahr 1969. Ebenso die „Nelson-
Messe“von J. Haydn 1973, der Dop-
pelchor „Jauchzet dem Herrn“ von H. 
Schütz und die „Spatzenmesse“ von 
W. A. Mozart im Jahr 1975 als Jubilä-
umskonzert zur 25-jährigen Tätigkeit 
von Kirchenmusikdirektor Karl Fink in 
Eltville. 
Erwähnt werden muss hier auch die 
85-Jahrfeier des Chores 1961, die „im 
Zeichen des Barock“ mit Barockmu-
sik, Barockkostümen und Kerzenlicht 
gestaltet wurde. 
Das 90-jährige Gründungsfest wurde 
mit einer Festpredigt von Domkapell-
meister H. Pabst und einem Fest-
abend in der Rheingauhalle began-
gen. 
 

Das 100-jährige Bestehen des Chores 
wurde vom Cäcilienverband mit der 
Verleihung der Palästrina-Medaille 
gewürdigt. Zusammen mit der zum 
50-jährigen Bestehen gestifteten Ver-
einsfahne ist sie im großen Saal des 
Pfarrzentrums ausgestellt. 
 

Kirchenmusikdirektor Karl Fink starb 
völlig überraschend 1977. Sein ehe-
maliger Schüler Hans Christian Berg 
übernahm die Stelle als hauptamtli-
cher Kirchenmusiker in Eltville. 
 

Anerkennung und Dank 
Die wertvolle Arbeit der Chorleiter 
wurde bis jetzt schon ausdrücklich 
erwähnt, ohne sie gäbe es keinen 
Chorgesang in dieser Qualität. Nicht 
unerwähnt  bleiben soll allerdings der 
Einsatz und die Unterstützung einiger 
besonders treuer und engagierter 
Sängerinnen und Sänger, die sich in 
verschiedenen Bereichen, sei es als 
Vorstandsmitglied/-Vorsitzende/r, 
Notenwart, Kassenführer oder 
Schriftführer/in einbringen. Die sich 
kümmern um die vorrangigen Aufga-
ben des Chores und seiner 
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Chor St. Peter und Paul Eltville 
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„Verwaltung“, aber auch die geselli-
gen Aktivitäten und deren Organisati-
on im Blick haben. Chorprobenwo-
chenenden, Chorfahrten, Grillvergnü-
gen und Nikolausfeiern seien hier 
stellvertretend genannt. Ihnen allen, 
die sich bis heute in den Dienst der 
„Musica Sacra“ und des Chores ge-
stellt haben, sei hier an dieser Stelle 
vorab schon einmal ausdrücklich ein 
herzliches Dankeschön gesagt. 
 

Dagmar Dries und Christa Ellis, 
Schriftführerinnen 

ERINNERUNG! 
 

Projektsängerinnen und –sänger  
gesucht für das Jubiläumskonzert am 
25.10.2026 
Nähere Informationen auf unserer 
Homepage kirchenchor-eltville.de, 
Kontakt:  
chorleiter@kirchenchor-eltville.de 
 

Wir freuen uns auf Sie! 

Bilder: Dagmar Dries/Chor St. Peter und Paul Eltville 
 

- Kirchenmusikdirektor Karl Fink, hauptamtlicher         
  Kirchenmusiker Eltville von 1950-1977 
- Urkunde mit Palästrina-Medaille 
- Chor im 100. Jahr seines Bestehens 
- Kirchenfenster Hl. Cäcilia 

mailto:chorleiter@kirchenchor-eltville.de
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Für den Februar haben sich unsere 
ehrenamtlichen Helferinnen und Hel-
fer wieder einiges für Sie ausgedacht. 
Kommen Sie vorbei, ein Besuch in 
der KÖB Martinsthal lohnt sich im-
mer, egal, welchen Alters! 
 

Unsere Veranstaltungen im Februar: 
Termine samstags von  
14.00 – 17.00 Uhr: 
 

07. Februar 2026:   
Das beliebte Repair-Café mit unse-
rem erfahrenen Reparateur Herrn 
Hegny öffnet wieder.  
Außerdem für alle Faschings-Freunde 
eine Einstimmung mit kreativen 
Ideen für Jung und Alt! 
 

21. Februar 2026:     
Vorlesestunde für Kinder 
 

28. Februar 2026:   
Spielenachmittag 

 
 
 
 
 
 

 
 

Öffnungszeiten: 
mittwochs, von 16.00 – 18.00 Uhr, 
Büchereiausleihe 
samstags, von 14.00 – 17.00 Uhr,  
Büchereiausleihe, Büchereicafé 
„KaffeSatz“ mit Selbstgebackenem 
sowie heißen und kalten Getränken 
 

Kennen Sie unseren Online-Service? 
Fragen Sie nach Ihrem exklusiven Zu-
gang, um anschließend bequem Bü-
cher online zu verlängern oder neue 
Bücher vorzumerken!  
 

Folgen Sie uns auf Facebook oder  
Instagram, um keine Termine zu ver-
passen!  
Sie können sich auch gerne zu un-
serm Newsletter anmelden unter  
buecherei.martinsthal@gmail.com 
oder sprechen Sie uns während der 
Öffnungszeiten an. 
 

Wir freuen uns auf Sie! 
 

Ihr Büchereiteam 

Bücherei Martinsthal 

Bild: Friedbert Simon, In: Pfarrbriefservice.de  

mailto:buecherei.martinsthal@gmail.com
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Oestrich 

Mittwoch, 04. Februar 2026 
Wanderung der Kolping-
Wandergruppe 
Genaues Ziel und Treffpunkt werden 
unter den Vereinsnachrichten im 
Rheingau Echo bekannt gegeben, 
können aber auch bei Ulla Mathuni 
(Tel. 06723-3464) erfragt werden. 
 

Mittwoch, 11. Februar 2026,  
19.00 Uhr 
Karten-Spiele-Abend für alle Mitglie-
der, Freunde, Familien und Interes-
sierte.  
Gespielt werden Uno Flip, Skippo, 
Romme, Skyjo. Es können aber auch 
gerne andere Kartenspiele mitge-
bracht werden. Wir treffen uns im 
Kolpingraum in der alten Schule. 
Die Teilnehmerzahl ist auf 12 Perso-
nen begrenzt. 
Bitte um Anmeldung bei  
Stefan Leidenbach unter  
stefanleidenbach@googlemail.com 
 

Dienstag, 17. Februar 2026,  
19.00 Uhr 
Heringsessen für alle Mitglieder und 
Freunde im Jugendheim an der Basili-
ka in Mittelheim. 
Anmeldung bis 10. Februar 2026 bei 
Christel Piscitelli unter  
christel.piscitelli@gmx.de oder 
Telefon 1583. 

Samstag, 28. Februar 2026, 
10.00 – ca. 14.30 Uhr 
Vortrag „Letzte Hilfe“ für alle Mitglie-
der, Freunde und Interessierte 
Was wir für unsere Nahestehenden 
am Ende des Lebens noch tun kön-
nen. 
Die Veranstaltung findet im Kolping-
raum in der Alten Schule, Oestrich, 
statt. 
Bitte um Anmeldung unter  
info@kolping-oestrich.de  
oder Tel. 06723/87268. 
(maximal 12 Teilnehmer) 

Eltville 

Spieleabend für Familien, jung und 
älter von 6 Jahre – 90 Jahre  
 

Am Freitag, 27. Februar 2026 ab 
18.00 Uhr im Pfarrzentrum  
St. Peter Paul Eltville, Kirchgasse 1, 
65343 Eltville. 
 

Wir möchten dieses Jahr besonders 
die Erstkommunionkinder und ihre 
Familien einladen. 
Manchmal fehlen einfach Mitspieler,  
zum Skat oder nur ein Schachgegner. 
  

Kolping und die Kolpingjugend möch-
ten mit dem Spieleabend die Mög-
lichkeit geben, einfach mal zusam-

mailto:stefanleidenbach@googlemail.com
mailto:christel.piscitelli@gmx.de
mailto:info@kolping-oestrich.de
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Eltville 
men zu spielen. 
Jeder kann sein Lieblingsbrett- oder 
Kartenspiel mitbringen und wird be-
stimmt Mitspieler finden. Auch wer-
den reichlich Brettspiele vorhanden 
sein, für diejenigen, die etwas ganz 
Neues entdecken wollen oder ein-
fach nur mal „Mensch ärgere Dich 
nicht“ spielen möchten. 

 

Wir freuen uns auf alle Senioren, Fa-
milien, (Kommunion)Kinder oder Sin-
gles. Für Getränke sorgt die Kolpings-
familie Eltville. Fragen bitte an Katja, 
Patrick und Amelie Fischer:  
familie@pafi.de oder  
Tel. 06123 702174 

 

Ausblick März 2026:  
Freitag, 13. März 2026, 19.00 Uhr, 
Kolpingkegeln für alle, die Spaß am 
Kegeln haben, Ort wird noch be-
kanntgegeben. 

Bild: Marion Grösch-Bescker 

Bild: Markus Schwab, Kolpingsfamilie Eltville 

Auch in diesem Jahr lädt die Kolping-
familie Winkel am Fastnachtssonntag 
wieder zu einem fastnachtlichen 
Wortgottesdienst ein.  
„Helauluja – Kolpings Humor –  
in Gottes Ohr“.  
Sie sind herzlich eingeladen, mit Kol-
pings gläubigen Narren am  

 

Sonntag, 15. Februar 2026  
um 11.11 Uhr  

 

einen fröhlichen Gottesdienst in der 
Kirche St. Walburga zu feiern.  
Kommen Sie gerne bunt kostümiert! 
Es wird eine Spende aus der vergan-
genen Fastnachtskampagne an die 
Clowndoktoren übergeben. 

Achtung! 
Für unsere Fastnachtssitzung am  
06. Februar um 19.11 Uhr gibt es 
noch Karten bei Familie Meckel, 
06723 1439, lothar-hanne@web.de 
oder Christel Schönleber, 06723 
91850, c.schoenleber@allendorf.de 

mailto:lothar-hanne@web.de
mailto:schoenleber@allendorf.de
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Kaffee Lebensfreude  
 

Treff für Senioren und Junggebliebene 
mittwochs ab 15.00 Uhr 
im Pfarrhof Mariae Himmelfahrt, 
Pfarrgasse 1, Hallgarten 

 

04. Februar 2026: Bingo 
  

11. Februar 2026: Keppelkaffee 
  

18. Februar 2026: Aschermittwoch 
  

25. Februar 2026: Quiz 
 

Jeder ist herzlich willkommen!  

 

Astrid Alt, Tel. 602791 und  
Elisabeth Bildesheim, Tel. 7100 

Kiedrich 

Rauenthal 

Herzliche Einladung zum 
 

Dienstagsclub 
Dienstag, 24. Februar  2026, 

15.00 Uhr  
 

„ Gemütliches Beisammensein“ 
 

Wer abgeholt werden möchte, mel-
det sich bei Hannelore Siebers, Tel. 
06123/4611 

Herzliche Einladung  
zu unserem Seniorennachmittag am 

 

Dienstag, 10. Februar 2026, 
15.00 Uhr, 

im Pfarrheim. 

 

„Helau! Wir feiern Fastnacht!“ 
mit Charly Nägler 

und Weck, Worscht und Woi 
  

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
 

Das Team des  
Rauenthaler Seniorenclubs 

Martinsthal 

Am  
 

Mittwoch, 25. Februar 2026,  
15.00 Uhr,  

 

laden wir ein ins Martinus-Forum 
zum bunten Nachmittag und  

anschließendem Heringsessen. 
 

Wir freuen uns auf Sie! 
    

Brigitte Zwaka & Team 

Hallgarten 

Bild: Martin Manigatterer, In: Pfarrbriefservice.de  
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Unser nächster Seniorennachmittag  
findet am 

  

Mittwoch, 25. Februar 2026, 
15.00 Uhr  

im Pfarrzentrum statt. 
  

Bei Kaffee und Kuchen wollen wir 
gemeinsam einen geselligen Nach-
mittag verbringen. 

 

Abholservice:  
Carmen Follrich, Tel. 0176-34651567 
 

Wir freuen uns auf Sie! 

Im Namen des ganzen Teams –  

Anja Racke 

Hattenheim 

Der Erbacher Mittwoch-Club lädt alle 
Seniorinnen und Senioren um  
15.00 Uhr zu Kaffee und Kuchen und 
einem Glas Wein in das katholische 
Pfarrzentrum ein: 
 

Mittwoch, 04. Februar 2026 
Helau, wir feiern Fassenacht! 
 

Mittwoch, 25. Februar 2026 
Sitzyoga mit Silke Hebauf 
 

Für das gesamte Team,  
Karin Müller 

Erbach 

Eltville 

Die ökumenischen Senioren treffen 
sich um 14.30 Uhr in der 

  

Turnhalle der  
Freiherr-vom-Stein-Schule in Eltville: 
 

Montag, 02. Februar 2026 
 

Seniorenfastnacht der Stadt Eltville 

 

Herzliche Einladung! 
 

Für das Team:  
Karin Fischer-Baumann,  
Christa Eckerich, Ellen Gärtner 

Sen
io

ren
 

Bild: Sarah Frank | factum.adp, In: Pfarrbriefservice.de  
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Der OCV lädt die Senioren ein, 
am 10. Februar mit dabei zu sein. 
Denn es ist wieder mal soweit,  
es ist die goldig Fassenachtzeit. 
Um 17.11 Uhr da starten wir  
mit Kreppel, Kaffee, Wasser, Wein, Sekt und Bier. 
Zum Schnabbulieren gibt’s auch etwas 
mit Vorträg und Musik, da macht es richtig Spaß,  
sich auf die Fassenacht einzustimmen,  
die Narren sind schon ganz von Sinnen. 
Sie freuen sich gar riesig drauf 
uff Ritz am Boa und viel Applaus. 
 

Einlass ist ab 15.33 Uhr  
Die Karten  können zum Preis von 7€ bei Max Holzem, Marktstraße 11,  
erworben werden. 
 

Es  grüßt mit dreifach donnerndem Helau  
das Seniorenteam und die Narrenschar vom OCV 

Bild: Christian Schmitt via DALL-E 3, In: Pfarrbriefservice.de  
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Bitte beachten Sie: 
 

Redaktionsschluss 
für die  

März - Ausgabe 
01. Februar 2026 

Wir freuen uns auf Ihre Texte, Kommentare, 

Wünsche, Anregungen, Bilder, Lob und Kritik für 

und über den Pfarrbrief. Nur dadurch helfen Sie 

uns, diesen interessant zu gestalten. 

Bitte senden Sie uns Ihre Texte und Bilder an: 
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IHR KONTAKT ZU UNS 
Zentrales Pfarrbüro der Pfarrei St. Peter und Paul Rheingau 
Kirchgasse 1, 65343 Eltville, Tel. 06123/703 770   Fax: 7037725 
Mail: pfarrei@peterundpaul-rheingau.de  
Web: peterundpaul-rheingau.de 
Bankverbindung:  
Katholische Kirchengemeinde Sankt Peter und Paul Rheingau 
IBAN: DE86 5105 0015 0461 0004 36 Naspa 

Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag 

09.00-12.00 Uhr 09.00-12.00 Uhr 09.00-12.00 Uhr 09.30-12.00 Uhr 08.00-12.00 Uhr 

geschlossen 14.00-17.00 Uhr geschlossen 14.00-17.00 Uhr geschlossen 

Die Öffnungszeiten des Zentralen Pfarrbüros: 

K
o

n
takt  

Niederwalluf: 06123/999 576 0, Hauptstraße 37, 65396 Niederwalluf 

                          Mittwoch 08.30 bis 11.30 Uhr 

                           

Oestrich: NEU: 0163-6390661, Rheinstraße 19, 65375 Oestrich 

                   Mittwoch 08.30 bis 11.30 Uhr 

                  

Die Öffnungszeiten der Kontaktstellen: 

Das Zentrale Pfarrbüro ist am Donnerstag, 12.02.2026 ab  
11.00 Uhr  und am Montag, 16.02.2026 ganztags geschlossen! 


